
Saison 2014/2015                                Heft 7  

Bezirksliga Hannover

SV Germania Grasdorf

gegen

Niedersachsen Döhren

Sonntag - 12. Oktober - 15 Uhr

Helmut-Simnack-Stadion 

Sportpark Ohestraße

Nach seiner Sperre wieder dabei:
Kapitän Daniel Reuter
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Der Spielplan 

Der SV Germania Grasdorf trauert um 

Manfred Holldorb

„Manne“ war zunächst als Aktiver, später als För-
derer vielfältig und immer zuverlässig für die Ger-
manen da. Unser Mitgefühl gilt seiner Familie. 

Der Verein und seine Mitglieder werden Manfred 
Holldorb stets ein ehrendes  Andenken bewahren.



Germania auf Erfolgskurs 

Zitate des Monats September

„Die Tabelle kann man ausschneiden. Daraus kann der Fanshop eine schöne 
Tapete machen.“ (Paderborns Manager Michael Born nach der Übernahme 
der Tabellenführung durch das 2:0 gegen Hannover)

„Wenige. Ich weiß nicht. Vielleicht Manu?!“ (Trainer Pep Guardiola von Fuß-
ball-Rekordmeister Bayern München auf die Frage, ob einer seiner Spieler in 
der Lage wäre, wie Paderborns Moritz Stoppelkamp ein Tor aus 83 Metern Ent-
fernung zu erzielen)

Und dann war da noch der Hamburger SV, der mit einem Augenzwinkern auf 
ein Malheur des Fußball-Fachmagazins kicker reagierte. „Lieber kicker, zuge-
geben, unser Saisonstart war mies, aber ist das mit der DFL abgesprochen?“, 
twitterten die Hamburger. Der kicker hatte die Bundesliga-Tabelle in seiner 
Donnerstagsausgabe mit nur 17 Mannschaften, ohne den HSV, abgedruckt. 
Der humorvolle Klub-Tweet, versehen mit dem Hashtag „#sindwirnochdrin?“, 
sorgte im Netz für reichlich Wirbel. Auch der kicker reagierte prompt und sou-
verän. „Sorry, HSV. Super Reaktion! Totgesagte leben länger“, teilte das Blatt 
ebenfalls via Twitter mit.

Quelle: ARAG-Sportversicherung

Die letzten Spiele haben gezeigt: Germania hat sich nach dem miserablen Sai-
sonstart gefangen. Konnten aus den ersten sechs Spielen durch die Treff er in der 
Nachspielzeit nur drei glückliche Punkte gegen Damla errungen werden, so hat 
Stephan Pietsch mit seinem Team jetzt durch drei Siege hintereinander wieder An-
schluss an das Mittelfeld gefunden. 

Die Spiele zeigten dabei unterschiedliche Auftritte der Germanen: Beim 8:1 in 
Davenstedt passte einfach alles, im letzten Heimspiel gegen Godshorn spielte das 
Team einen souveränen 4:2-Sieg heraus, um dann am letzten Sonntag in Altwarm-
büchen mit einem „schmutzigen“ Sieg - Originalton Pietsch - mit 2:1 zu gewinnen. 

Hauptursache der Erfolgsserie ist sicherlich die wiedergewonnene 
Stabilität der Abwehr. 

Gegenläufi g verläuft die Erfolgskurve bei unserem heutigen Geg-
ner, der Spvgg Niedersachsen Döhren. Nach einem erfolgreichen 
Saisonstart ist das Uhlig-Team an den letzten Spieltagen immer 
weiter in der Tabelle abgesackt. Besonders achten muss Germanias 
Abwehr auf Döhrens Torjäger Oliver Grefe, der mit neun Treff ern 

die Hälfte der Döhrener Treff er erzielt hat. Gelingt dies, sollte den Germanen mit 
einem Heimsieg der Sprung auf einen einstelligen Tabellenplatz gelingen. 

Das Spiel wird geleitet vom Schiedsrichter Maik Grondkowski mit seinen Assis-
tenten Laurin Riekehof und Alexander Herden von der DJK Blau-Weiß Hildesheim.

Wir wünschen allen Zuschauern viel Spaß beim heutigen Spiel und hoff en, Sie am 
26. Oktober um 15 Uhr zum nächsten Heimspiel gegen den MTV Ilten wieder be-
grüßen zu dürfen!
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Das Mannscha� sbild

Sitzend von links Athanasios Kyparissoudis, Sebastian  Trambauer, Dani-
el Reuter, Alexander Bollmann und Caner Altunbay (bislang eigene A-Junioren).

Mittlere Reihe Felix Rieder (Heesseler SV A-Junioren), Co-Trainer René Jopek, Jan 
Jokuszies  (eigene A-Junioren), Tayfun Dizdar, Sanel Rovcanin, Leonhard Fricke, 
Marco Cyrys, Maurizio Sacca-Bruno (eigene A-Junioren), Trainer Stephan Pietsch 
und Marvin Krüger. 

Hintere Reihe Daniyal Naderi, Dennis Specht, Milad Dalaf, Riadh Amin Awdi (eigene 
A-Junioren) und Stavros Paraskevopulos  (Adler Hämelerwald).

Auf dem Bild fehlen Randy Rau (STK Eivelse), Leutrim Ferizi,  Dennis Kwaah (SV 
Arminia Hannover), Bilal Tcha-Gnaou (TSV Burgdorf), Benjamin Viebrans und 
Team-Manager Uwe Peter. 





Der Tabellenservice
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Beitri� serklärung
Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum Fußballförderverein Grasdorf e. V., erkenne die 
Vereinssatzung an und verpfl ichte mich zur regelmäßigen Beitragszahlung. 

Die Mitgliederverwaltung erfolgt mit Hilfe der EDV. Die Daten der Mitglieder werden zu 
diesem Zweck unter Beachtung der Bestimmungen des Bundesdatenschutzgesetzes ge-
speichert.

Der satzungsgemäße Beitrag beträgt derzeit 3,00 Euro. Zusätzlich zum  satzungsgemä-
ßen Beitrag will ich eine freiwillige Spende 

von monatlich  _____,_____ Euro 

zahlen. Über diesen Betrag erhalte ich eine jährliche Spendenbescheinigung.

_____________________________  _____________________________
                  Name       Vorname 

_____________________________  _____________________________
                  Straße, Hausnummer    Postleitzahl, Ort 

_____________________________  _____________________________
                  Telefon       Email-Adresse 

_____________________________  _____________________________
                  Geburtsdatum     Eintrittsdatum 

Einzugsermächtigung/SEPA-Lastschriftmandat

Ich ermächtige den Fußballförderverein Grasdorf e. V., Zahlungen von meinem Konto mit-
tels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Förderver-
ein auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die 
Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditins-
titut vereinbarten Bedingungen. 

Die Mandatsreferenz (meine Mitgliedsnummer) wird separat mitgeteilt. Die Gläubi-
ger-Identifi kationsnummer des Fördervereins lautet DE94FFV00000433516.  

Kreditinstitut (Name und BIC)   ___________________________________________

IBAN:    DE _ _   _ _ _ _   _ _ _ _   _ _ _ _   _ _ _ _   _ _

   ____________________________  _____________________________
                  Ort, Datum       Unterschrift 



Der Fußballförderverein
Die Idee Erschließung zusätzlicher fi nanzieller und materieller Mittel für die Fußballspar-

ten des SV Germania Grasdorf, um den Fortbestand des Jugend- und Herrenbe-
reichs zu sichern und auszubauen.

Die Gründung Der Fußballförderverein wurde am 2. Dezember 1993 ins Leben gerufen und ist 
als eingetragener gemeinnütziger Verein anerkannt worden

Der Vorstand Der siebenköpfi ge Vorstand setzt sich überwiegend aus Vertretern der Jugend- 
und der Herrensparte des SV Germania Grasdorf zusammen. Vorsitzender ist 
Erich Doberstein, der ehemalige Leiter der Fußballsparte. Sein Stellvertreter ist 
Wolfgang Weiland, Germanias 1. Vorsitzender.

Die Ziele  þ Förderung der Fußballspartenarbeit auf Breiten- und Leistungssportebene

 þ Ergänzende Anschaff ung von Sportgeräten und Ausrüstungsgegenständen

 þ Förderung der Zusammenarbeit innerhalb der Fußballsparten

 þ Förderung der Zusammenarbeit zwischen Sport und Wirtschaft

 þ Stärkeres Einfl ießen der Jugendarbeit in den Herrenbereich

 þ Förderung des Sportumfeldes

 þ Belohnung von Erfolgen der Mannschaften des SV Germania Grasdorf

 þ Pfl ege und Förderung des Mitgliederbestandes im Fußballförderverein

Mitgliedschaft Die Mitgliedschaft kann durch die Beitrittserklärung erworben werden. Der Mo-
natsbeitrag beträgt 3,00 Euro.

Ihr Vorteil Darüber hinausgehende Zahlungen sind als Spenden steuerlich absetzbar.



htp-Ak� on „Vereine werben Kunden“
Mit der Aktion „Vereine werben Kunden“ unterstützt htp Vereine im Großraum Han-
nover, Hildesheim, Braunschweig, Peine und Wolfenbüttel. 

Für jeden htp-Neukunden, der durch den SV Germania Grasdorf geworben wird, 
überweist htp eine Prämie in Höhe von 50,- € netto auf das Vereinskonto.

Autorisierter Vertriebspartner von htp ist 

• Kabel Energie Laatzen, Hildesheimer Str. 193, 30880 Laatzen, 

• Telefon: 0511/71306463, 

• www.kabel-energie-laatzen.de. 

Ihr Ansprechpartner Jens Meiling berät Sie gerne vor Ort. Jeder Kunde, der einen 
Neuvertrag bei htp abschließt, leistet einen fördernden Beitrag für den SV Germa-
nia Grasdorf.

 þ Bei einem Vertragsabschluss wird der Vereinscode VWK1403235 

 angegeben.

 þ Der Kunde ist ein Neukunde. 

 þ Dies ist der Fall, wenn er in den letzten sechs Monaten nicht Kunde bei htp war.

 þ Die Auszahlung der Prämie erfolgt nach Anschaltung des DSL- und/oder   

  Telefonanschlusses.





Projekt U23 bislang voller Erfolg
Unsere U23 liegt nach sieben Spieltagen voll im Soll, das Lokalderby beim FC 
Rethen am letzten Wochenende wurde nach umkämpften 90 Minuten mit 4:3 Toren 
gewonnen. Da der Schiedsrichter nicht angereist war, wurde dieser durch Wolfgang 
„Wolle“ Scheppe (Germania Grasdorf) sehr gut ersetzt.

Bereits in der 3. Minute gingen die Germanen durch einen Kopfball von Tim Engel-
hard  in Führung. Durch einen Foulelfmeter konnte der FC in der 9. Minute aus-
gleichen. Allerdings sorgten Mohamed Jaber (27.) und Tim Engelhard (40.) für eine 
1:3-Führung zur Pause. Rethen erzielte in der 65. Minute zwar den Anschlusstreffer 
zum 2:3, doch konnte die U23 in der 70. Minute durch einen Elfmeter mit dem 2:4 
wieder den alten Abstand herstellen. Erst in der 85. Minute verkürzte der FC zum 
Endstand von 3:4. 

„Ein hartes Stück Arbeit - aber ein verdienter Sieg für unsere U23“, so U23-Trainer 
Klaus Komning zufrieden nach dem Spiel. Und weiter: „Das Projekt U23 hat die 
ersten Hürden genommen und ist zum jetzigen Zeitpunkt ein voller Erfolg“. 

Für einen Paukenschlag sorgte 
unsere U23 beim letzten Heimspiel 
durch ein 14:0 gegen den SC Alfer-
de II. Das Bild zeigt eine Spielszene: 
Kevin Davina passt auf Mohammad 
Jaber. Im Hintergrund ist Torwart 
Dennis Ekert zu sehen, hier einmal 
als Feldspieler eingesetzt.

Wo steht das Team um Klaus Kom-
ning und Jürgen Engelhard derzeit? 
Nach dem siebten Spieltag belegt 
die U23 in der Staffel mit 14 Mann-
schaft weiterhin den 1. Tabellenplatz 
mit der optimalen Punktzahl 21 
und einem Torverhältnis von 45:7! 

Bemerkenswert ist dabei, dass von den bisher sieben Gegnern drei erst gar nicht 
angetreten sind und die Spiele deshalb für unsere Bezirksligareserve als 5:0-Sieg 
gewertet wurden. 

Die nächste Begegnung ist am Sonntag um 13 Uhr im Sportpark Ohestraße ge-
gen den MTV Lemmie II als Vorspiel zum Spiel unserer Bezirksligamannschaft. 
Am nächsten Wochenende folgt das Spitzenspiel gegen den Tabellenzweiten, die 
ebenfalls bislang unbesiegte Borussia Empelde von 2013. Das Spiel findet am Sonn-
tag, 19. Oktober um 15 Uhr auf der Bezirkssportanlage Empelde (Am Sportpark 3, 
Ronnenberg-Empelde) statt. Das Team würde sich sehr über Unterstützung seitens 
der Fans freuen.

Spruch der Woche

„Länderspielwoche - der Rest ist auf Länderspielreise.“ Germanias U23-Trainer 
Klaus Komning auf die Frage eines Reporters, warum nur acht Spieler beim 
Abschlusstraining sind.


